
Die Sprache	 der Zähne
Sie sind der Spiegel un-

serer Seele“, ist die di-
plomierte Wiener 
Zahnarzt-Assistentin 
Zuzana Bujdakova 

überzeugt. „Erlebnisse, Krank-
heiten Familienverhältnisse sind 
in unserem Körper niederge-
schrieben. Auch die Stellungen 
und Qualität unserer Zähne 
sind kein Zufall, sondern Aus-
druck der Psyche. Sehe ich ei-
nen Zahn, lerne ich auch gleich-
zeitig den Menschen dahinter 
kennen.“ Die 33-Jährige beschäf-
tigt sich seit beinahe zehn Jah-
ren mit jenen Geschichten, die 
unsere Zähne erzählen. In Se-
minaren und Kursen im Aus-
land hat sie sich das Wissen 
dazu angeeignet. Denn: jeder 
einzelne unserer insgesamt 32 
Beißer hat seine Bedeutung 
(siehe Kasten links unten). 

Was das Gebiss verrät …  Die 
Oberkieferzähne zeigen dem-
nach unsere Vorstellung vom Le-
ben und die unteren, wie wir sie 
tatsächlich leben. Die beiden 
mittleren Schneidezähne (1er) 
stehen dabei für das eigene Ich, 
und symbolisieren gemeinsam 

christina gradwohl
studentin, 22

schöne kindheit, mutter im 
vordergrund. „Sie hatte eine 
traumhafte Kindheit“, stellt die 
diplomierte Zahnarzt-Assistentin 
Zuzana Bujdakova gleich zu 
Beginn fest. „Das erkennt man an 
der schönen, gleichmäßigen obe-
ren Zahnreihe. Einzig die Bezie-
hung zu den Großeltern mütterli-
cherseits war nicht so gut, eine 
Füllung in Christinas linkem 7er-
Zahn im Oberkiefer deutet dar-
auf hin. Und: Die Mutter war 
zuhause tonangebend, denn ihr 
linker oberer Schneidezahn ist 
leicht zum 1er gedreht.“ Ob Buj-
dakova mit ihrer Gebiss-Analyse 
ins Schwarze getroffen hat? 
Christina Gradwohl lacht: 
„Meine Mama ist Kindergärtne-

rin, gelegentlich hat sie dann 
auch zuhause ihrer Erzieherin-
nenstimme aufgesetzt. Und zu 
den Eltern meines Vaters hatte ich 
deswegen einen besseren Bezug 
weil ich jeden Tag bei ihnen war, 
sie haben nach der Schule auf 
mich aufgepasst.“
eigenständiges leben. Auch 
dass sich die 22-jährige Studen-
tin langsam, aber stetig von ihren 
Eltern abnabelt, zeigen ihre 
Zähne. Expertin Bujdakova dazu: 
„Die beiden unteren, seitlichen 
Schneidezähne (2er) sind hinter 
den mittleren Schneidezähnen 
(1er), welche für das eigene Ich 
stehen. Christina will nun ihr eige-
nes Leben führen, sich von ihren 
Eltern nichts mehr sagen lassen.“

»Anfangs war 
ich skeptisch, 

aber die Expertin 
hat mich über-

zeugt. Alle 
Erkenntnisse 

waren treffend!«
christina gradwohl, 

22, über ihre erste 
zahnanalyse
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1-er: MITTLERE SCHNEIDEZÄHNE. Sie ste-
hen für das eigene Ich und verdeutli-
chen den weiblichen (links) und 
männlichen (rechts) Archetypus. 
Scheidungskinder haben häufig 
eine Mittellücke weil sie sich zwi-
schen Vater & Mutter zerrissen 
fühlen. Oder: die Überlage-
rung eines vorderen 1er durch 
den anderen geht oft mit der 
dominanten Rolle eines Eltern-
teils Hand in Hand.
2-er: seitliche schneide-
zähne. Sie geben Auskunft 
über das Temperament einer 
Person und zeigen die Bezie-
hung zu den Eltern. Wachsen 
die seitlichen Schneidezähne oben 

über die vorderen, so dominert 
das Kind über die Eltern. Ist es 
umgekehrt, kann es auf einen 
autoritären Vater (rechts) oder eine 
autoritäre Mutter (links) hindeuten. 

3-er: eckzähne. Der Macht-Zahn – sie 
versinnbildlichen das höhere Wollen. Der 
Eckzahn symbolisiert den Ritter in uns, der 
unser Revier erkämpft (rechts) und vertei-
digt (links). Sie stehen für Willenskraft und 
Angriffs- und Schlagkraft. Die 3er wach-
sen während unserer Veränderung vom 
Kind zum Erwachsenen – damit verbun-

den Sexualität & Emotionen. Wer im 
Unterbewussten die sexuelle Reife ablehnt, 

kann verhindern, dass die 3er durchkommen.
4-er: kleine backenzähne. Diese Zähne 
veranschaulichen unser Ich und all unsere 
Sehnsüchte. Der 4er rechts oben verrät, wie 

wir uns nach außen zeigen. Jener links 
oben entspricht allen Sehnsüchten, der 

vordere Backenzahn links unten wie-
derum zeigt wie wir unsere Wün-

sche zum Ausdruck bringen. Und 
der 4er rechts unten steht für die 
Verwirklichung unserer Pläne.
5-er: KLEINE backen-
zähne. Sie verdeutlichen das 
eigene Werk. Der 5er rechts 
oben steht für unsere Entwick-
lung in der Außenwelt, zB.: 
Kinder, die wir gerne hätten. 
Frauen, die eine Fehlgeburt 
oder Abtreibung hatten, haben 

meist einen überkronten 5er. 
6-er grosse backen-

zähne. Die Existenz-Zähne, sie 
stehen für unsere Stellung in der 

Welt und den Rang den wir in der 
Gesellschaft eingenommen haben. Der 

untere 6er entspricht unserem Wunsch 
geliebt zu werden. Er ist auch meist der erste Zahn 

der bei vielen Kindern kariös wird oder ausfällt. – 
Dann, wenn das Kind aus dem Schutz der Familie in 
die Schule kommt. Der vordere Mahlzahn rechts unten 
repräsentiert die Arbeit. Schwierigkeiten bei einer Fir-
mengründung etwa können sich hier niederschlagen.
7-er grosse backenzähne. Die großen Backen-
zähne – die Beziehungs-Zähne – symbolisieren unsere 
Beziehung zum Nächsten. Probleme in einer Partner-
schaft können hier zu Zahnschäden führen.
8-er weisheitszähne. Sie zeigen die Verbindung zu 
Göttlichem, Spirituellem. Fehlen diese Zähne, so lässt 
das darauf schließen, dass sich diese Person eher am 
Weg des analystischen Wissens als an dem der Mys-
tik orientiert.

Die Sprache	 der Zähne
mit den seitlichen Schneidezäh-
nen (2er) den weiblichen (links) 
und männlichen (rechts) Arche-
typus. So zeigt sich auch die je-
weilige Beziehung, die Patienten,  
zu ihren Eltern gehabt haben. 
Scheidungskinder etwa, die ihre 
Eltern nicht als Einheit erleben, 
haben häufig eine Mittellücke 
weil sie sich zwischen Vater und 
Mutter zerrissen fühlen. Aber 
auch sonst kann viel über die 
Mutter-Vater-Beziehung gesagt 
werden – so wie bei Christina 
Gradwohl. Die 22-jährige Stu-
dentin hat für WOMAN gemein-
sam mit zwei weiteren Leserin-
nen ihre Zähne analysieren 
lassen. Expertin Zuzana Bujda-
kova stellt fest: „Ihr linker oberer 
Schneidezahn ist leicht zum 1er 
gedreht. Das deutet darauf hin, 
dass die Mutter strenger war als 
der Vater. Und eine Füllung im 
oberen, linken Backenzahn (7er) 
zeigt, dass die Beziehung zu den 
Großeltern mütterlicher Seite 
nicht so gut war, wie jene väterli-
cherseits.“ Die junge Frau war 
verblüfft: „Anfangs war ich 
sehr skeptisch, doch die Ana-
lyse hat mich überzeugt. Al-
les was die Expertin aus 
meinen Zähnen heraus-
gelesen hat, hat ge-
stimmt.“

Mit vielen Skeptikern 
hat auch der renom-
mierte deutsche Zahn-
arzt Dr. Johannes 
Edelmann (www.zahn-
arzt-edelmann-berlin.

dental-geflüster. Familienkonstellationen, Krank-
heiten, psychische Probleme – all das wird in unseren 
Zähnen gespeichert. Was unsere Beißerchen tatsäch-
lich über uns verraten, haben drei Leserinnen getestet …
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de) zu tun. Er hat sich auf wis-
senschaftlicher Ebene mit der 
ganzheitlichen Zahnmedizin be-
schäftigt und diese unter dem 
Begriff der „Psychodontie“ zu-
sammengefasst. In seinem Buch 
„Psychodontie“ (Verlag: FQL Pu-

blishing, € 39,90) gibt er Einbli-
cke in die komplexe Welt der 
Zähne und ihrer Bedeutungen. 
Auch wenn er von so manchem 
Kollegen dafür nach wie vor be-
lächelt wird, Dr. Edelmann weiß: 
„Bereits die alten Chinesen hat-

ten eine ganzheitliches Welt- und 
Menschenbild. Sie haben er-
kannt, dass alles Äußerliche ein 
Ausdruck des Innerlichen ist. 
Und im Gegensatz zum materi-
alistischen Menschenbild, dem-
zufolge Zahnfehlstellungen nur 
zufällig sein sollten, sind diese 
tatsächlich immer ein körperli-
cher Ausdruck des psychisch-
mentalen und sozialen Men-
schen.“

Nachfrage steigt. Das bestäti-
gen auch die Patienten. Der 
Trend hin zu einem ganzheitli-
chen Menschenverständnis, 

Die Bedeutung der einzelnen Zähne im detail …

top. Zuzana Bujdakova 
beschäftigt schon lange 

mit der ganzheitlichen Be-
deutung unserer Zähne.
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das nicht nur rein auf der 
herkömmlichen Schulmedi-
zin beruht, nimmt zu. Der 
deutsche Mediziner bietet 
diese in seiner Berliner Praxis 
auch bereits seit einigen Jah-
ren an. Zum Beispiel in der 
Kieferorthopädie. Edelmann 
erklärt: „Bereits bei Kindern 
können Zahn-Fehlstellungen 
als Ursache von bestimmten 
geistig-seelischen Hintergrün-
den gesehen wer-
den. Durch pädago-
gische oder 
sportliche Lenkung 
können diese ohne 
medizinische Hilfs-
mittel gemildert 
oder gänzlich regu-
liert werden.“

Um das Gebiet 
der Psychodontie 
allen zugänglich zu 
machen, bietet der 

Zahnarzt über die Internet-
seite www.zahnbedeutung.de 
sogar individuelle Zahnanaly-
sen an. Mithilfe plastischer 
Modelle einzelner Zähne kann 
hier jeder seine Beißerchen 
unter die Lupe nehmen.

Karies – was ist faul in 
meinem Leben?  Beispiele 
aus der Praxis hat der Medi-
ziner viele zu erzählen: „Bei 
schweren Schicksalsschlä-

gen verändern sich 
die Zähne entspre-
chend.  Der zweite, 
große Backenzahn 
im linken Oberkie-
fer einer Patientin 
wurde kariös und 
war nicht zu beru-
higen. Er wurde 
gezogen, die 
Wunde heilte 
nicht. Der 7-er-
Zahn steht für die 

renata kopka
laborantin, 54

selbstzerstörung. Die mitt-
leren und seitlichen Schneide-
zähne im Oberkiefer der 
54-jährigen Laborantin sind ihr 
vor einigen Jahren ausgefallen, 
deshalb trägt sie Implantate. 
Zuzana Bojdakova weiß: „Die 
1er stehen immer für das 
eigene Ich, Renate muss einen 
schweren Konflikt mit sich selbst 
gehabt haben. Von ihren Eltern 
(2er) hat sie sich dabei im Stich 
gelassen gefühlt ... Außerdem 
sehe ich einen Konflikt mit dem 
Vater – denn ihr rechter oberer 
6er-Zahn fehlt.“ Renata Kopka 
wird bei den Worten der Exper-
tin nachdenklich: „Ich hatte 
lange Zeit Probleme mit mir 
selbst, über 15 Jahre lang habe 

ich versucht diese mit Alkohol 
zu lösen, ich war schwere Alko-
holikerin. Mittlerweile bin ich 
trocken. Und was meinen Vater 
betrifft: Ich hatte als Kind immer 
das Gefühl seinen Ansprüchen 
nicht gerecht werden zu kön-
nen. Obwohl ich die besten 
Noten hatte, es war nie gut 
genug.“ 
fürsorglich.  Auch die 
Beziehung zu den Eltern hat 
sich bei Renata in den ver-
gangenen Jahren geändert. 
„Heute drückt Renata ihre 
Mutter nach hinten (unterer, 
linker 1er ist deutlich vor dem 
2er). Sie will sich um Angele-
genheiten ihrer Mutter küm-
mern, ihr Dinge abnehmen.“

➤

»Ich hatte lange 
Zeit Probleme 
mit mir selbst, 
war alkohol-
süchtig …«

renata kopka, 54,  über 
Konflikte als auslöser 

für zahnausfälle

tipp. Im Buch „Psy-
chodontie“ gibt Dr. 
Edelmann Einblicke. Fo
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Partnerschaft, die linke Seite 
für das Weibliche und In-
nere. Diese Patientin lebte 
nach außen eine heile Welt 
ihrer Beziehung, im Inneren 
hatte sie längst Abschied ge-
nommen. So verabschiedete 
sich auch der Zahn. Erst 
wenn das tatsächliche Leben 
korrigiert ist, kann es auch 
zu einer Harmonisierung 
kommen.“ Inneres Unglück-
lichsein und faule Kompro-
misse können also Auslöser 
für Karies sein.

Leserin Renata Kopka war 
über 15 Jahre lang alkohol-
süchtig, ihre oberen Schnei-
dezähne fielen ganz aus. 
Heute ist sie trocken und 
trägt Implantate. Zuzana 
Bujdakova dazu: „Wenn wir 
das Interesse an unserem ei-
genen Leben ablegen, verlie-
ren wir auch die Schneide-

zähne, die für unser Ich 
stehen. Und mit Alkohol 
oder anderen Drogen leh-
nen wir uns ab.“

Eine genaue Zahnbedeu-
tungs-Analyse gelingt aller-
dings nur, wenn noch keine 
künstliche Zahnregulierun-
gen, etwa durch eine Zahn-
spange, vorgenommen wur-
den. „Hat jemand eine 
Zahnspange getragen, sieht 
man nicht mehr den natürli-
chen Zahnwachstum“, so Bu-
jdakova. Sie ist überzeugt: 
„Unser Leben wird immer 
schneller. Wir hören nicht 
mehr auf unseren Körper, 
fühlen nicht mehr was er uns 
sagen will.“ Unsere Zähne 
sind eben mehr als ein sim-
ples Kauwerkzeug, sie trans-
portieren auch Botschaften 
unseres Ichs …			 
� melanie zingl n

monika csicsaktha
diplom-ingenieurin, 35

eltern nur zweitrangig.  
Gleich der erste Blick in das 
Gebiss der 35-Jährigen zeigt: 
sie ist eine Einzelkämpferin. 
Bujdakova erklärt: „Man sieht, 
dass ihr in der Kindheit die 
Eltern nicht allzu wichtig 
waren, Monika hat gemacht, 
was sie will – ihre oberen 1-er 
stehen deutlich vor den seitli-
chen Schneidezähnen, welche 
für Mutter- und Vater stehen.“ 
Die Expertin fährt fort: „Es 
scheint, als wäre sie mit ihren 
Eltern nicht zufrieden gewe-
sen, den auf den oberen 5er- 
und 6er-Zähnen hat sie Füllun-
gen.“ Die Diplom-Ingenieurin 
bestätigt die Zahnanalyse: 
„Stimmt! Ich bin die Älteste 

von drei Kindern, und musste 
mich deshalb auch oft alleine 
durchboxen.“
mann-frau-gleichgewicht.  
Was die Zähne der Diplom-
Ingenieurin sonst noch über 
sie verraten: „Mit ihrem Mann-
Frau-Bild muss Monika erst ins 
Gleichgewicht kommen, noch 
stehen sich die beiden unte-
ren, mittleren Schneidezähne 
nämlich beinahe gegenüber. 
Ein Zeichen dafür, dass die 
Mann-Frau-Archetypen noch 
nicht ganz wissen, wo sie hin-
gehören. Solche Frauen tra-
gen oft kurze Haare oder 
maskuline Klamotten. Sie müs-
sen erst ihre weibliche Seite 
entdecken.“

»Dass Zähne 
soviel über das 
eigene Leben 

verraten können, 
hätte ich mir nie 

gedacht.«
monika csicsaktha 35,  
über ihre erfahrungen
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